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Es ist sicherlich schon lange Ihr Wunsch

aus der Hand wahrsagen zu können, denn diese Kunst ist
eine der anregendsten und interessantesten überhaupt und
durchaus ernst zu nehmen, wenn sie mit gründlicher Kenntnis

der Materie ausgeübt wird. Das grundlegende Werk der
Handlesekunst („Les Mystères de la Main") von Désbarolles,
das schon vor 70 Jahren ungeheures Aufsehen erregte, ist
jetzt von Margarete von Suttner in leicht verständlicher und
sehr ausführlicher Weise neu bearbeitet worden und erschien

unter dem Titel

Die Geheimnisse der Hand
Ein Brevier der Handlesekunst.

Ca. 150 Seiten, Kunstdruckpapier.
40 teilweise ganzseitige Bilder.

AUS DEM INHALT: Einleitung. — Das Aeußere der Hand.
— Vom Wesen der Chyromantie. — Der Mensch, eine Pflanze
höherer Ordnung. — Brauchen, nicht mißbrauchen. — Die
Chyromantie. — Die Handberge. — Die Handlinien. — Die
Kopflinie. — Die Lebenslinie oder Vitalis. — Die Einteilung
der Lebenslinie. — Die Saturnlinie. — Die Leberlinie oder
hepatica. — Der Venusring. — Die Sonnenlinie - Zeichen, die
die Berge und Linien beeinflussen. — Das Dreieck. — Das
Viereck. — Das Armband oder die Rascette. — Die glückliche
Hand. — Das durch die Kabala bereicherte Systeme d'Arpen-
tigny. — Die Bedeutung der Zeichen auf den Fingergliedern.
— Die vier Lebersalter und die vier Jahreszeiten. — Die drei
Welten. — Die Fingerknoten und ihr Einfluß. — Die durch
Knoten hervorgerufenen Veränderungen. — Uebermaß der
Formen. j§ Die harte und die weiche Hand. — Die G-enuß-
hand. — Die gemischte Hand. — Die elementare Hand. —-

Uebersicht. — Von den Temperamenten. — Bemerkungen.

Preis nur Fr. 2.80 (Nachnahme 35 Cts. mehr).
Bei Voreinzahlung auf Postscheckkonto VIII/7876 portofrei.

Buchhandlung und Verlag M. Huber, Zürich

Hauptpostfach.

k ist ààli 8ckl»i Isngs Iks Wmek
uus àsr Xuuà vukrsuxsu nu köuusu, àsuu àiess Xuust ist
eins àsr uursxeuàstsu unà iutsressuutssteu ükerkuuxt uuà
àurokuus srust nu uediusu, v?suu sis luit ^rûuàlioksr Xsuut-
uis àsr Nutsris uusxsübt vrirà. vus xruuàlsxeuàs lVerk àsr
Xuuàlssekuust („Vss Mystères àe lu Nuiu") vou Dêskurovss,
àus sokou vor 7V àukreu uuxsksurss ^.ukseksu erregte, ist
îjstnt vou Nurxurste vou Luttusr iu Isiskt verstûuàlioksr uuà
sskr uuskükrliedsr V^siss ueu ksurksitst woràeu uuà ersekisu

uursr àsiu litsi

II!klZàààl!ss>!ZNi!
Lin ki-svisi- lis»- 8anli!v8sl<un8t.

Lu. 1SV Lsitsu, Xuustàruokxuxisr.
4l) teiivrsiss Zuunseitiffs vilàsr.

L.II3 VXN Xiulsiìuux. — vus àuiZsrs àsr Xuuà.
— Voiu V^sssu àor Lkz^roiuuutis. — vor Nsusok, eiue vâuuns
köksrer vràuuux. — vruuoiiou, uiokt luiiZkruuoksu. — vis
Lkz^rouiuutie. — vis XuuàksrZs. — vio Xuuàiiuieu. — vis
Xoxkliuis. — vie Vsdsusliuis oàer Vitulis. — vio Xiuteiluux
àor Vsdsusliois. — vie Luturuliuis. — vie Vsksrliuis oàer
kexutiou. — ver Veuusriu^. — vis Louusuliuis - Asioksu, àie
àie ver^e uuà Viuisu keeiukusssu. — vus vrsieok. — vus
Viereck. — vus àriukuuà oàer àie Xusosuts. — vie Alüeklieks
Xuuà. — vus àurok àie Xukuiu dersioksrts Lüsterne à'àxeu-
rissnz^. — vis Leàsutuux àsr Asiokeu uuk àsu ?iusssrxiieàsru.
— vie vier Vskeusultsr uuà àie vier àukrssneitsu. — vis àrei
V7siteu. — vis ?iuxerkuotsu uuà ikr Xiuàuû. — vis àureli
Xuoteu ksrvorxsruksusu VerûuàsruuASu. — XsksrinuiZ àsr
?orineu. — vis Kurts un à àie uvsicks Xuuà. ^ vis Xeuuö-
kuuà. — vie xeiuisokts Xuuà. — vio slsiusuturs Xuuà. —
vsdersiskt. — Vou àsu Lsiuxsruiusutsu. — Lsiusrkuuxeu.

Lrei8 nur Lk-,2 80 (^aoknakms 35 0t8. mei,»-).

vsi VorsiunukIuuA uuk vostsekeokkouìo VIII/7876 xortokrei.

kliàlllW unll Vöslgg I^. Hàs, à!ek
8AUNtp08îfaotl.
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